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Der umfassende Thailändisch Lehrgang.
Schreib- & Leseübungen: Die Thaischrift in 10 Etappen

Der Satz „ich will Thai nur sprechen können – lesen und schreiben brauch‘ ich nicht“ widerspiegelt eine weit 

verbreitete Haltung beim Lernen der Thaisprache. Selbstverständlich ist gegen das oberste Fernziel des Lernens, 

sich letztendlich vor allem mündlich verständigen zu können, nichts einzuwenden. Häufig wird jedoch die 

bedeutende Rolle unterschätzt, welche schriftliche Kenntnisse auch fürs Lernen mündlichen Ausdrucks spielen.

Damit ist nicht nur gemeint, dass man sich übers Lesen selbständig einen differenzierteren Wortschatz aneignen 

kann als nur übers Gehör. Gerade beim Lernen der Thaisprache fällt zudem auf, dass Leute mit schriftlichen 

Kenntnissen eine wesentlich deutlichere Aussprache erzielen. Dies erstaunt nicht wenn man weiss, dass die 

feinen Ausspracheschattierungen und häufig entscheidenden tonalen Varianten an der Schrift  abgelesen werden 

können. Und genau deshalb ist das Lernen der Thai-Schrift mehr Hilfe als Hindernis – auch für jene Interssierten, 

die sich in erster Linie in mündlicher Form differnizert und deutlich ausdrücken wollen.

Dieses Buch soll Sie dabei unterstützen, die Thaischrift problemlos zu meistern, indem es Ihnen die komplette 

Thaischrift in 10 Etappen näher bringt: 

 ` Die Schriftzeichen. 
Lernen Sie hier Schritt für Schritt sämtliche thailändischen Schriftzeichen kennen, sprich alle Konsonanten, 
Vokale, Tonzeichen, Zahlen und Sonderzeichen. Dank der Schreibübungen lassen sich die Einzel- und 

Besonderheiten jedes einzelnen Buchstaben besser einprägen. Die Leseübungen dienen dazu, die Buchstaben 

im Silben- und Wortzusammenhang zu begreifen und deren Aussprachebesonderheiten zu verstehen.

 ` Die Leseregeln.
Neben Kenntnissen der Schriftzeichen an sich kommt fürs korrekte Lesen noch Zusatzwissen zur 

Anwendung, welches in diesem Lehrgang in der Form von Leseregeln zusammengefasst wird. Auch diese 

Regeln werden in den Leseübungen etappenweise eingeführt und geübt.   

 ` Die Intonationsregeln. 
Die für die Thaisprache zentrale Intonation ist am Schriftbild ablesbar. Mit anderen Worten erkennt man an 

den Buchstabenkombinationen und eventuell eingesetzten Tonzeichen, in welchem der fünf  Töne eine Silbe 

auszusprechen ist. Machen Sie sich in diesem Buch mit den entsprechenden Intonationsregeln vertraut und 

üben Sie die Tongebung mittels der üblichen Farbkodierung dieses Lehrgangs. 

Ob als Anfänger oder Fortgeschrittener, für eine erste Annäherung oder den letzten 
Schliff – dieser Lehrgang bietet bestimmt auch Ihnen vielseitige Anregungen und neuartige 

Erkenntnisse auf  Ihrem Weg zum Meistern der Thaisprache!
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Vorwort
Die «Schreib- und Leseübungen» sind integrativer Bestandteil der 
Lehrbuchreihe «Der umfassende Thailändisch Lehrgang».

Die Übungen zur Schrift werden nur noch in dieser einteiligen Version 
angeboten. Der mancherorts noch aufgeführte Teil 2 (ISBN 978-39523664-
3-1) ist also bereits in diesem Buch integriert und einzeln nicht mehr 
erhältlich.

Dieses Arbeitsbuch zur Schrift richtet sich an Anfänger, die über noch 
keine oder geringe Vorkenntnisse zur thailändischen Schrift verfügen. 
Da Sie die theoretischen Grundlagen und Erläuterungen zu den Übungen 
im zugehörigen «Basisbuch Theorie: Grundlagen & Regeln» finden, 
halten Sie letzteres beim Bearbeiten der Übungen am besten immer 
ebenfalls bereit. Um Ihnen dort das Nachschlagen zu erleichtern, wurden 
die Tabellen zur Schrift und Intonation zuhinterst (S. 232-237) nochmals 
zusammenfassend aufgelistet.

Die behutsame Einführung in die Besonderheiten der thailändischen 
Schriftzeichen erfolgt hier in leicht verarbeitbaren Etappen: In jeder 
der insgesamt 10 Etappen werden ein paar der Konsonanten und 
Vokale eingeführt. Die Schreibübungen dienen in erster Linie dazu, 
sich von Anfang an die feinen Merkmale und Unterschiede bei der 
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Klasse I
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Etappe 1

1.7 Erste Silben

Es kann losgehen: Wir fügen nun die in dieser Etappe eingeführten Konsonanten 
und Vokale zu Silben zusammen. Vorer  st werden die korrekten Töne hier 
kommentarlos mit den entsprechenden Farben angegeben. Buchstabieren und 
lesen Sie die folgenden Silben vor!

Wir werden uns später mit der Frage befassen, weshalb die Silben hier mittel       bzw. tief gelesen werde  n. 

Wenn     Sie die Begründung sofor  t erfahr  en wollen: Sie fi nden die Grundlagen dazu im Basisbuch Theorie 

S. 40-47.)

�² �´ �¶ �· �² �´ �¶ �      ·
�² �´ �¶ �· �² �´ �¶ �·
�² �´ �¶ �· �² �´ �¶ �·
�² �² �² �² �² �²
�´ �´   �´ �´ �´ �´
�¶   �¶ �¶ �¶ �¶ �¶
�· �· �· �· �· �·
�² �´ �² �´ �² �´ �² �´
�² �´ �² �´ �¶ �· �¶ �·
�¶ �· �¶ �· �¶ �· �¶ �·
�´ �² �´ �² �´ �² �´ �²  
�´ �² �´ �² �· �¶ �· �¶
�· �¶ �· �¶ �· �¶ �· �¶
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1.9 Erste Wörter

Selbstverständlich wollen wir nicht nur bedeutungslose Silben lesen. Schauen wir 
uns nun deshalb gleich ein paar konkrete Wörter an, welche wir mit den bisher 
eingeführten   Konsonanten und Vokalen bereits lesen können.

�² �³� �³� �´ �´�·
schätzen, 
einschätzen

begrenzen, 
einschränken

beissen Krähe;
Krug

kaki-farben
(auch: weibl.
Krähe)

�¶� �¶��¶ �² �³� �³�
Aktivität,
«etwas zu
tun»

Ruhm, Lob werden
(Zukunftspartikel)

zerspalten, 
gezackt

vorbereiten,
ordnen,
organisieren

�´� �¶� �¶� �·�´ �³�
von, aus
(örtlich)

picken,
zwicken

das Mentale,
die Psyche

Oberster 
Gerichtshof

aufl auern,
Falle
stellen

�³� �· �·� �² �³�
Haare
wellen,
biegen

gut schnippen,
zupfen

auftragen, 
bemalen

schneiden, 
abschneiden

�´ �´� �¶� �·
Auge(n);
Großvater 
mütterlicherseits

trocknen
(Provinzname)

haften,
kleben;
abhängig

schlagen, 
hauen
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2.5

Schlagen Sie im Basisbuch Theorie die Tonbestimmungstabelle auf Seite 42 auf. 

Wir konzentrieren uns vorerst nur auf die Klasse I der anlautenden Konsonanten, 

also auf die erste Spalte der Tonbestimmungstabelle. Lassen wir zudem auch die 

«Ausnahmen» vorerst außer Betracht, so haben wir – von oben nach unten – die 

uns bereits vertraute Reihenfolge der Töne mittel (1), tief (2), fallend (3), hoch 
(4) und steigend (5). Dazu werden nun die Tonzeichen eingeführt:

Tonzeichen: –Ê� – Ë� – Ì� – Í
Name des Tonzeichens: mai-eek mai-thoo mai-trii mai-dschatawaa

Ohne die Ausnahmen zu berücksichtigen, können wir die Töne für Silben mit 

$QIDQJVNRQVRQDQWHQ� GHU� .ODVVH� ,� EHUHLWV� ¿[� IHVWOHJHQ�� 1HKPHQ� ZLU� DOV� HUVWHV�
Beispiel eine einfache Silbe im Normalfall (ohne Tonzeichen) und dann mit 
Tonzeichen und bestimmen anhand der Tabelle den Ton:

�´� �m´� �n´� �o´� �p´
gaa gaa gaa gaa gaa

In den folgenden Leseübungen gilt unsere Aufmerksamkeit nun insbesondere auch 

der Tongebung: Lesen Sie nun die folgenden Silben wie im obigen Beispiel im 

jeweils richtigen Ton!

�´� �m´� �n´� �o´� �p´
�´� �m´� �n´� �o´� �p´
�´� �m´� �n´� �o´� �p´
�´� �m´� �n´� �o´� �p´
�´� �m´� �n´� �o´� �p´
�´� �m´� �n ´� �o ´� �p ´
¯´� ¯m´� ¯n´� ¯o´� ¯p´
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2.7

War bis hierher alles schön der Reihe nach, würfeln wir die Töne nun etwas 
durcheinander. Immer noch gilt: Wir sind bei der Klasse I (ohne die Ausnahmen)! 
Decken Sie die rechte Tabellenhälfte mit einem Blatt ab und lesen Sie die linke 
Hälfte im korrekten Ton! Überprüfen Sie Ihre Tongebung anhand der Farben rechts.

�´ Â¯p �n ´ �·Ë Â�m �o» �´ Â¯p �n ´ �·Ë Â�m �o»

�¹Ì¯ �m´ �·Í �n» �·Í Â�p �¹Ì¯ �m´ �·Í �n» �·Í Â�p

�·Ë ¯·Ê �¹¯ �o´ �·Ì ¯p´ �·Ë ¯·Ê �¹¯ �o´ �·Ì ¯p´

Â�m �p´ �n » Â�n �¹Ë¯ ¯o» Â�m �p´ �n » Â�n �¹Ë¯ ¯o»

�¹Í¯ �·Ê �·Í Â¯o �· Â�n �¹Í¯ �·Ê �·Í Â¯o �· Â�n

�o´ �¹Ê¯ �·Í �n´ Â�n �o´ �o´ �¹Ê¯ �·Í �n´ Â�n �o´

�n´ Â�o ¯m´ �n» �m ´ Â�o �n´ Â�o ¯m´ �n» �m ´ Â�o

�m » �p´ �·Ë �» �m´ Â�n �m » �p´ �·Ë �» �m´ Â�n

�n´ Â�o �m ´ �¹Ë¯ �m´ Â�o �n´ Â�o �m ´ �¹Ë¯ �m´ Â�o

Â�m �p´ �·Ë Â�o �p´ �n´ Â�m �p´ �·Ë Â�o �p´ �n´
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�¯� �¯� �¯�Å� Æ� Æ�m
knoten Randzone, Kante Danke (zu Kindern) enthüllen; fett Ei

Æ�mÆ�m Æ�mÂ�É� Æ�m�´© Æ�n �´¤
Hühnerei Entenei Spiegelei Fieber verkaufen

Â�´ Â�m´ Â�n´ Â�n´Æ� �´©
er / sie; Berg Knie hinein / herein hineingehen weiss

�m´© �n´© �·Ê �·� �·�
Nachricht(en) Reis Pipi machen, 

pissen, urinieren
zerreissen, 
zerfetzen

injizieren, spritzen, 
sprayen

�m»�·Ê Â�´² Ã� Ä�m Ä��
in Kokossauce 
gebratener Fisch

abhacken, 
abschneiden

aufdecken, 
enthüllen

schändlich, 
widerlich

dumm, blöd, doof

�³� �³� �n´ �·Ê �¹¯
stricken, fl echten nächst, folgend falls, wenn in kurzer Abfolge 

rasch aufeinander
halten; glauben, für 
etwas halten

�» �»� Ã�� Ä� Â�´²
scheuern, reiben, 
polieren

billig, günstig; richtig, 
korrekt

Abschnitt, Sektion, 
Zone

„ach wie schade“, 
„ach, du Armer“

Jahr des Hasen

�¯� Æ� �m´¤ Â�´ �³�
ausziehen, 
entfernen

pfl ügen reproduzieren, 
ausscheiden

Kletterpfl anze; 
Abstammung

Gemüse

�³��´� �³� �´ �m´ �n´
Lattich, Kopfsalat in Sauce braten Fels, Felswand spalten, operieren Tuch, Stoff, Fasern

�n´Å� �n´�»Ä�o² �n´�n ´¤ �´� �¶�
Segeltuch Tischtuch Baumwolltuch Stirn falsch, fehlerhaft

�· �·Â�n´ �·�¶� �º �n»
Geist, Spuk von einem Geist 

besessen
unkremierter Körper, 
Zombie

vermodern, 
verwesen

eine Person, welche 
(...)

�»� Â�É� Ã�m Æ�m Â�´
binden, anbinden, 
knoten

scharf, pikant ausbreiten, 
ausweiten

Bambus räuchern, kremieren

�³� �´ �m´ �´� �·
Hülse, Hülle Deckel Handfl äche, 

Fußsohle
abgeben, 
deponieren

Pustel, Geschwür; 
Talent, Fähigkeit

�̧� Ã�� Ã�� Æ� �m´¤
üben, trainieren, 
praktizieren

Elefantengras Zwilling, Doppel, 
gepaart

Muttermal, 
Leberfl eck

Seite, Gruppe, Partei

�n ´¤ Â�n ´
Baumwolle aufpassen, umsorgen
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Klasse II

ª
sø-

ª´§´
saalaa

1

2

3

4

5
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Etappe4

·� ·�m¯ ¹� ¹�¯� º�
Kiste, Truhe Gepäck, Paket Asthma keuchen, 

schnauben
schliessen, 
zumachen

º��´� º�Â�´ » »¶Ë© »Â�´
halt den Mund! Tal Ohr Henkel, Griff gutgläubig

ÂÉ� ÂÉ� Â´ Âm´ Â´²
Pilz Zecke Laus bellen schweben, sich in 

die Luft erheben

Â·Ë¤ Ã Ãm Ã� Ä�
Leguan, 
Riesenechse; 
Schimpfwort

Fischernetz im Umzug 
marschieren

rauh, heiser, 
krächzend

grausam, 
unmenschlich

Ån Æ
geben, lassen, 
erlauben, für, an

Steinkrug

4.4

Wenn Sie parallel an den Büchern mit den Konversationsübungen dieses 
Lehrgangs arbeiten, werden Sie dort bestimmt schon eine ansehnliche Anzahl von 
Wörtern und Ausdrücken entdeckt haben, die Sie nun auch schon korrekt lesen 
können. Auf den folgenden Seiten fi nden Sie entsprechend Wortbeispiele aus den 
Lektionen 1 bis 4 der Konversationsübungen (Bände 1 & 2).

Sehen wir uns diese Wörter als Intonationsübung gleich mal genauer an: Lesen 
Sie, schreiben Sie in (farbiger) Umschrift, und übersetzen Sie! (Und überprüfen 
Sie die Töne in den Vokabularlisten der Lektionen 1 bis 4!)

 Umschrift:  Übersetzung:  
Â�´ khau......................................  er, sie  ....................................

Â�n´  ...............................................   ..................................................

Â�n´Å�  ...............................................   ..................................................

�n´©  ...............................................   ..................................................

�n´©�³�  ...............................................   ..................................................
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Etappe 7

Klasse III

¤
yø-

¤³�«q
yak

1

2

3

4

5

6

7
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¤mº� ¤»Â¯É� Â¤É� Â¤·Ê¤£ Â¤·Ê¤©
lästig, störend,
stressig

U.N. (die UNO) kühl besuchen;
exzellent

pissen (Slang)

Ã¤¯²Ã¤² Ã¤m Ã¤� ¬·ÊÃ¤� Ã¤n�
massenhaft,
extrem viel

sehr schlimm,
hoffnungslos

 auseinander
gehen, sich teilen

Straßenkreuzung sich um etwas
streiten

Ä¤� ¤¯� ¤¯£ ¤Ï´ ¤Ï´Â�¹Ë¯
werfen,
schleudern

Spitze, Top;
super

einwilligen,
zulassen,
nachgeben

Thai-Salat
(scharf)

Rindfl eischsalat

�n£¤Ï´ �n£¤Ï´�nº� �n£¤Ï´Æ�m
Thai-Suppe
(scharf)

Thai-Suppe mit
Garnelen

Thai-Suppe mit
Hühnerfl eisch

7.4

Bisher haben wir gelernt, dass an jenen Stellen, wo zwischen zwei Konsonanten 
der geschriebene Vokal fehlt, ein kurzes „o“ gelesen wird (gemäß Leseregel 1). 
Es gibt nun allerdings auch Fälle, wo stattdessen ein ungeschriebenes, kurzes “a” 
gelesen wird. Lesen Sie hierzu im Basisbuch Theorie die Seiten 32-33 mit der 
Leseregel 2. Vervollständigen Sie nun den Wortlaut dieser Leseregel:

Leseregel 2 :

Folgen ....................................................................

direkt aufeinander

– und lautet .......................................................................................

Silbe ................. – 

wird ....................... den Konsonanten .............................. gelesen.

Zu Leseregel 2 (Basisbuch Theorie Seite 33) gehört die Intonationsregel 2 
(Basisbuch Theorie Seiten 50-52). Genau genommen ist diese Regel zweiteilig, also 
unterteilt in die Intonationsregel 2a und Intonationsregel 2b. Vervollständigen 
Sie den Wortlaut dieser beiden Regeln.
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Ò Ó Ô Õ Ö × Ø Ù Ú Û
È ± ±§± –Î  –É
Leseregel 3
Sonderfälle

Zahlen:

Sonderzeichen:

Lesen:
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Etappe 9

9.3
Schreiben Sie die Zahlen in Thai-Zahlen um (wie im Beispiel):

2’441’539 Ô,ÖÖÓ,×ÕÛ ................................................................

5’677 ...................................................................................................

627’513 ...................................................................................................

99‘563’004 ...................................................................................................

2‘580’136 ...................................................................................................

807’921 ...................................................................................................

102‘475’360 ...................................................................................................

3’476 ...................................................................................................

42’533 ...................................................................................................

767’918 ...................................................................................................

5‘890’324 ...................................................................................................

60‘574’290 ...................................................................................................

990‘864’713 ...................................................................................................

21‘465‘987’320 ...................................................................................................



170

Etappe 9

9.5

Lesen Sie die folgenden Wörter unter Berücksichtigung von Leseregel 3!

�¥¶Ì� �¥º� �¥º�Â� ± �¥� �¥³£
klingen, läuten;
Klingel

Großstadt, City,
Metropole

Bangkok schnarchen Gramm

�¥£ �¥¯� Æ¬n�¥¯� �¥¯� �¥¯�¥»�
Departement, Amt einfüllen, auffüllen Wurst knusprig;

Rahmen
Bilderrahmen

�¥²�� �¥²�»� �¥²�´« �¥²�¶� �¥²�m´¤
Glasscheibe,
Spiegel

Knochen Papier Feldfl asche,
Wasserbehälter

Hase, Kaninchen

�¥²�² �¥²�¶� �¥²�¹¯ �¥²�·Ê �¥²�²
Bratpfanne,
Wok

Ochse Büffel Krabi (Provinz); 
Schwert

Ablage,
Holztablett

¥��¥²�² �¥²�p ¯� �¥²¬º� �¥²¬¯� �¥²Â�¹Ë¯�
Pickup-Wagen Dose, Büchse Gewehrkugel,

Munition
Sack (für Reis) Dachziegel,

Ziegelstein

�¥²Ä�� �¥´� �§n´ �§´� �§´�©³�
springen, hüpfen sich vor jmdm. 

niederwerfen
sich wagen,
sich trauen

zentral, mittig,
neutral

tagsüber

�§´��¹� �§n´£ �§m´© �§³� �§³��n´�
nachts Muskel vortragen, sagen, 

aussagen
zurück kehren,
umdrehen

nach Hause
gehen

�§³© �§³©�· �§¶Ê� �§¶Ê��´© �§¶Ê��³©
sich fürchten,
Angst haben

sich vor Geistern 
fürchten

Geruch fi schiger Geruch Körpergeruch

�§¶Ê�Â�m´ �§¶Ê�¯£ �§¹� �§mº£ �§nº£Å�
Geruch von 
chselschweiss

guter Geruch schlucken Gruppe,
Ansammlung

besorgt,
deprimiert

�§£ �§n©¤ �§n©¤Æ£n �§¯� �§m¯�
rund, kreisförmig Banane Orchidee Trommel, 

Pauke
Schachtel,
Box, Kiste

�§n¯� �©m´ �©´� �©n´� �©´�
Kamera Komparativ;

mehr als
Hirsch breit, ausgedehnt fegen, wischen

�¥³Ë� �¥³ Ë��·Ë ¬¯��¥³Ë� �¥³ Ë�Ã¥� �¥³Ë�¬º��n´¤
mal, Mal dieses Mal zweimal das erste Mal das letzte Mal

�¥³� �¥¶¬�q �¥·£ �¥·£�³�Ã�� �¥·£�©��£
männlicher 
Höfl ichkeitspart.

Christ, Christus, 
christlich

Crème Sonnencrème Pfl egespülung
(für Haare)
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Etappe 10

10.4

Lesen Sie die folgenden Wortgrüppchen mit sich jeweils ähnlichen – und deshalb 
häufi g verwechselten –  Wörtern. Überlegen Sie jeweils genau, inwiefern sich die 
Wörter aussprachetechnisch unterscheiden. Wissen Sie noch, was die Ausdrücke 
bedeuten? Schlagen Sie in einem Wörterbuch nach oder fragen Sie Ihre Lehrper-
son! Schreiben Sie zu den Begriffen die deutschen Bedeutungen hinzu!

�¶� �§¶Ê�
 ......................  .........................

Â�´ Â�m´ Â�n´
 ......................  ......................... ..........................

�´© �n´© �§m´©
 ...................... .......................... ..........................

Â�´ Â�m´ Â�n´ Â�¥´
 ......................  ......................... ..........................  .........................

�´© �m´© �n´© �´© �¥´©
 ......................  ......................... ..........................  .........................  .........................

Æ�m Æ�m Æ�n Æ� Å�¥
 ......................  ......................... ..........................  .........................  .........................

�´¤ �´¤ �´¤ �m´¤
 ......................  ......................... ..........................  .........................

Æ£m Æ£n Æ£ Å£m Æ£n
 ......................  ......................... ..........................  .........................  .........................

¤´ ¤m´ ¯¤m´ �m´ �n´
 ......................  ......................... ..........................  .........................  .........................

¤´� ¯¤´� ¤³�«q
 ......................  ......................... ..........................

�Ï´ �ÏÊ´ �ÏË´ �Ï´
 ......................  ......................... ..........................  .........................

�´£ �´£ �´£
 ......................  ......................... ..........................


